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Datum: 03.03.2026 

 

Jahresbericht 

 

Bericht für die Johanniter-Hilfsgemeinschaft 
Lüneburg-Dannenberg 2025 

 

JHG-Vorsitzende/r 
Markus Wilson-Zwilling 

 

JHG-Schatzmeister 
Christian Toop 

 

E-Mail-Adresse-Vorsitzende/r 
jhgv.lueneburg@hannoversche-genossenschaft.de 

 

Telefon Vorsitzende/r 
+49 15 22 95 24 96 3 

 

1. Mitglieder 

Anzahl der JHG-Mitglieder:   182 

davon Ordensmitglieder:   47 

ehrenamtlich tätige Nicht-Mitglieder: 7 

Höhe der Mitgliedsbeiträge pro Person:  20 € 

Für Ehepaare:     25 € 
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2. Aktivitäten der JHG 

a. Im Bereich der Kinder und Jugend 

1. Hausaufgabenhilfe: Es wurden 30 Kinder überwiegend mit Migrationshintergrund 
durch 18 ehrenamtliche Helfer regelmäßig an mehreren Tagen in der Woche mit Hilfe bei 
den Hausaufgaben betreut. 2. Einzelfallhilfe: Im Rahmen unserer Einzelfallhilfe wurden 
auch im vergangenen Jahr einige bedürftige Schüler mit Kostenbeiträgen für 
Klassenfahrten unterstützt. 3. Die JHG begleitet die ev. Grundschule in Möllenhagen und 
unterstützt mit Spenden aus der Einzelfallhilfe. Die Anzahl der Schüler ist von 45 auf 60 
Kinder angewachsen. Derzeit gibt es vier Lehrkräfte und eine Schulbegleitung. Für die 
Erweiterung um eine fünfte und sechste Klasse sind zwar nach zwei Jahren zwei Räume 
zur Verfügung gestellt worden, diese sind jedoch noch nicht nutzbar. Die beiden Klassen 
mussten derzeit in Behelfsräumlichkeiten unterrichtet werden. Die Musikalische 
Erziehung wurde sehr gefördert und es konnte mit Hilfe der JHG durch ein Benefizkonzert 
der Schüler eine CD erstellt werden. 

b. Im Bereich Senioren und Kranke 

1. Grüne Damen am Klinikum Lüneburg: In diesem Dienst sind 50 Damen und Herren 
engagiert. Ihr Dienst wird bereichert durch alle zwei Monate stattfindende Treffen mit 
Referenten und Fortbildungen zum Beispiel zum Thema Demenz usw.2. Besuchsdienst 
am Posener Altenheim: vier ehrenamtliche Helfer besuchen regelmäßig die Bewohner. 
Darüber hinaus wurden Einzelveranstaltungen, wie Gottesdienste oder 
Musikvorführungen organisiert. Zu Weihnachten wurden Päckchen für die Bewohner 
gepackt. Im Rahmen der Einzelfallhilfe wurde ein Besuch durch Alpakas ermöglicht, der 
bei den Bewohnern besondere Freude hervorrief. 3. Johanniterhaus-Dannenberg: Unser 
JHG- Kuratoriumsvorsitzender und sein Team organisieren neben der Kuratoriumsarbeit 
auch Andachten und Gottesdienste. Zu Weihnachten wurden 200 Päckchen für die 
Bewohner gepackt Es herrscht eine gute Auslastung. Derzeit gibt es 120 Bewohner und 
105 Mitarbeiter. Des Weiteren gibt es mittlerweile WLAN im Haus, und die Mitarbeiter 
tragen Dienstkleidung der Johanniter. Weiterhin ist mittlerweile ein Viewboard in jedem 
Wohnbereich vorhanden und eine VR-Brille folgt demnächst. Das Ordenskreuz ist nun 
außen am Gebäude deutlich sichtbar und nachts angestrahlt. Zu Anfang des Jahres 
wurde der Einbau eines Mehrzweckraums abgeschlossen, der auch für Gottesdienste 
verwendet werden kann. Im Kuratorium sind drei Ritterbrüder und die Ehefrau eines 
Ritterbruders tätig. Auch das gemeinsame elementare Musizieren kommt gut an. 4. 
Unser ambulanter Besuchsdienst besucht derzeit insgesamt drei Menschen, ebenso 
sind wir in Dahlenburg im dortigen Altenheim aktiv. Es bleibt allerdings weiter eine 
Herausforderung für den ambulanten Besuchsdienst Unterstützer zu finden. 5. Neben 
den o.g. Initiativen unterstützten wir die Grünen Damen bei Ihrem Jahressymposium, 
den Dahlenburger Besuchsdienst und das Johanniterhaus Dannenberg und das Posener 
Altenheim mit einem Sommerausflug nach Sammatz. 
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c. Im Berich bedürftiger Menschen (Obdachlose, Flüchtlicnge/Migranten, 
Frauenhäuser, Auslandsengagement etc.) 

1. Tobias Gemeinschaft: Die Tobias Gemeinschaft Lüneburg organisiert jetzt schon im 7. 
Jahr würdevolle Bestattungen für mittellose und vereinsamte Menschen. Ein schwerer 
Schlag war der Tod von Herrn Matthias Schmeling im November 2025. Mit der 
Unterstützung von 69 ehrenamtlichen Helfern (davon neun Ritterbrüdern) wurden in 
diesem Jahr 19 Bestattungen durchgeführt. Die Initiative findet großes Interesse im 
Orden. 2. Beim internationalen Begegnungsnachmittag betreuen 8 ehrenamtliche Helfer 
regelmäßig 10 bis 14 Frauen mit Migrationshintergrund. Neben der reinen Begegnung 
und Unterhaltung wird dabei auch bei Herausforderungen des täglichen Lebens beraten 
und unterstützt. 3. Shelter Suits: Im November 2025 konnten weitere acht Shelter suits 
an Streetworker übergeben werden. Diese werden in Zusammenarbeit mit den 
Streetworkern vom Lebensraum Diakonie und HERBERGEplus im Auftrag der Stadt 
Lüneburg verteilt. 

d. Sonstige Projekte 

1. Einzelfallhilfe: Der Begegnungsnachmittag und die Hausaufgabenhilfe wurden 
gemeinsam mit dem Lions Club Lüneburg durch regelmäßige Lieferungen von 
Mittagsmalzeiten unterstützt. 2. Weihnachtstrucker: Unsere fleißigen Mitglieder und 
Helferhaben haben 60 Pakete gepackt. Ebenso hat eine Paketaktion mit großartiger 
Unterstützung und Initiative der JUH Uelzen in Uelzen stattgefunden. 3. Ukrainehilfe: Im 
Rahmen der Einzelfallhilfe haben wir wiederum Ukraineaktivitäten finanziell unterstützt, 
z.B. ein Notstromaggregat im Wert von 3.000 Euro 

 

3. Fundraising 

a. Veranstaltungen, Events, Basar o.ä 

Aufgrund der weiterhin guten Finanzlage halten wir uns aktuell mit Fundraising zurück. 
Gleichzeitig suchen wir uns über das Oldenburger Landgericht für Zuwendungen aus 
Strafsachen zu registrieren 

b. Spenden, Zuschüsse o.ä. 

Wir erhalten bzw. bewerben immer wieder anlassbezogene Spenden, wie z.B. 
Weihnachtstrucker und Ukraine 

c. Sonstiges 

- 
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4. Öffentlichkeitsarbeit 

Generell ist der Jahresempfang der Johanniter in der St. Johanniskirche zu nennen. Auch 
wenn es uns dieses Jahr nicht gelungen ist, die Medien für eine Erwähnung zu 
interessieren, so bildet doch die hundertfache Einladung an viele Stakeholder des 
sozialen, kulturellen und öffentlichen Lebens in Lüneburg und Region einen nicht zu 
unterschätzenden Multiplikationsfaktor. Darüber hinaus haben wir zwei Artikel in den 
Medien platzieren können. Einmal am 5.12.25 in der Uelzener Presse über die 
Weihnachtstrucker. Und am 20.12.25 in der Lüneburger Zeitung über die Abgabe von 
Shelter suits. 
Der Webauftritt unter https://www.johanniter.de/johanniterorden/johanniter-
hilfsgemeinschaft/hilfsgemeinschaften-vor-ort wird gerade neu aufgesetzt. Dabei wird 
auf größere Übersichtlichkeit und Usability geachtet. 

5. Was sind Ihre größten Herausforderungen in Ihrer JHG-Arbeit? 

Natürlich ist es im Hinblick auf die Alterstruktur der Mitglieder der JHG LG-DAN immer 
eine Aufgabe die kontinuierliche und zuverlässige Erfüllung iunserer Aufgaben und Ziele 
sicherstellen zu können. Daneben überlegen wir mit Prof. Bliesener zusammen, wie wir 
einen Vorlesedienst in Lüneburger Altenheimen etablieren können. 

https://www.johanniter.de/johanniterorden/johanniter-hilfsgemeinschaft/hilfsgemeinschaften-vor-ort
https://www.johanniter.de/johanniterorden/johanniter-hilfsgemeinschaft/hilfsgemeinschaften-vor-ort

